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Spieler, JoJ)eph, M., Licht unD ©chatten ei)piele aAUSs Der Heidenmi)lion TÜr
Kanzel, ule unD aus ıyreiburg 1914, Herder. AA D' J ın
Yeinmw. 3,5

m “Wormort bezeichnet Der Bert. eın Wierk, Dem augen)dheinlid) mit
vieler Hiıngebung gearbeitet hat, als ein Ratholi]dhes Gz unD Erbauungsbu jür
weitere Volkskreile, wl aber auch Vredigern, Katecheten, Yehrern unDd eDnern ein
braucdbares Hiltsmittel Oie HandD geben uUNnD hat 3 diejem zwece ein austTühr-
1  es Sachregilter beigefügt. \1ch Die beiden we gu{f miteinander vereinigen
laljen ? Drediger un KRatedeten müiljen (USsS naheliegenden (Bründen olden ‘Reiz
)pielen Den Borzug geben, Oie in weiteren Holkskreijen noch nicht bekannt \ind
n Der Sat ıt aber auch Die vorliegende ammlung in erlter YYıinie als D  S  u
gedacht. Nas )\deint wenigltens 0Araus hervorzugehn, DaR Spieler ÖE Beilpiele
nıcht eIgens yür Vehrzwece bearbeitet, ondern zumeilt wörtlich unD ın austführlichlter
‘Breite wiederaibt. Üt Der Stol Jachlich \0 guf 1nD bequem georinet, DaR
0Aas Buch, Wenn TÜr orträge Derwertet wWirD, DeDDOr eine 3 große VBerbreitung
gerunden baft, trerjliche Dienlte leilten Rannn Dıe Dispolition, nadch Der Die Beilpiele

Y eingeordnet inD, ıt olgende: an Der Heiden: religiöjes en (Ddie
verldhiedenen Religionen, Aberaglaube, Beilteskult, ‚zauberei, Wien)dhenopfer); )iıft-
1  es en (Selbitmord, Braujamkeit, Nien)henfreljerei); )o3iales en
(Sklaverei, Y9s Der ıyrau, 0eSs Kındes, Der ranken). e Die Wii))ionare (Aur
gabe, Schwierigkeiten, heroi)dhes VYeben). E DNıe Jteucdhrilten (Aumnallende Rez
Kehrungen, Ylsalten Der VBorjehung, £ugendbei)piele ver)dhiedener Art) Anhangsweile
ıf beigefügt: eiteres aUSs Dem YWiti)jionsland. ‘Rei Der Behandlung 0es Themas
„Jteuchrilten“ ilt recht jehrt DIiE Bemerkung 133 3 ea  en, Da Nan Öie Yieut:
hrilten nıcht S eiligen Itempeln DAarT. Yltan muß bei Beilpiellammlungen diejer
“irt yalt unvermeidlıch eine gewile (kinjeitigkeit mit in Kauft nehmen Das Yıdt ıfD A E e Aa ‘\ NL eım Chriltentum, Der Schatten NUL beim Heidentum e rülle NICDETz
OÖrUucReNnNDer Anklagen Können ber nıdht Oie Heiden gerade Öie Ohriltlicdhen
YWölker, ja Ogar Dıreckt J0 mandches Wienichliche in Der Kıirche erheben! Yir
haben Darıım en run bet Der eidhnung DON „Aıcht 1inD atten“ ım Heidentum4 1n0 Chriltentum Die er)uchung A unberechtigter Selbltüberhebung 311 bekämprten unDd
eben)owohl Gar optimıltı)hen Yorktelungen über Den an Der Yieuchrilten 101e
einer 3& peimiılti'chen Darltellung der Heidenwelt vorzubeugen. ÜJit welch außer  s
ordentilichen Schwierigkeiten OTE iı hon in ihren neuchriltlichen (Bemeinden, zumal
ın Dden IropengegenDden, kümpren hbat, 1r0 IWDie mtt DUrcHh Den bedeut:
jJamen rtikel DON ‘Drälat Wiausbach in Heit } Der (Das je

ın Oer Nijionsjeeljorge) beleuchtet. gelehen DON ANusnahHmertälen ılt der Jeeli]dhe
Ummwandlungsprozeß, Den 0as qQrıjtliche Apoltolat in Den JYieubekehrten hervorrutt,
1n lanag)amer Wadstumsvoragang, Der MWie 10 z1emlich jedes (Erziehungsobjekt unbe
e  e Bedulod, Dieler Wiühe, ege unD Kleinarbeitt bedar7ı unND manche (Enttäu'chung
berettet. YWienn 17115 Oie Ytıllionare in thren erı  en Den allmählichen Werdegang
Her (ChriltianiıNerung heti einzelnen Der)önlt  eiten 1110 GanzZen (Bemeinden 0  er unD
kKlarer zeichneten, murDden auch unjere heimı)dhen Darltellungen GeLN DN jolchen
Schilderungen Bebrauch macdhen Schwager
*s orwert, Dietrich, Ronkliltortalrat unDd Superintendent D Heidenmij)jion unD

® Ktindestieele ine pIyHoloagilcdhe unD pADdagogijhe St1udtie werın 1914,
Aull., FrIeDT. Babhn, s Y geb 1,20

Dıe erzieherilde ‘Bedeutung er Wtılionspilege TÜr unjere Jugend W1urDe ıon
yrüber nachdrücklich hbervorgehoben (Dgl. meine „HeWeENMI)NON im Scqhulunter-

{ cht“ Aul 9 “Wiormerk gewinnt TÜr Die Beurteilung Der Ntı)ionserziehung
Des RKıinDdes oinen Y jebr Iruchtbaren Standpunkt, indem Dartut, DaR 0Aas iel
Diejer Erziehung in eriter Yınie ucht O1IEe Förderung DEr Mtıj)ion, ondern Ö1e DCesA A Z  BA Ol e E a Sa }
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RinDdes je[bit ült „  1e RKınder ind immer Hauptperjonen, Den Erziehungs-
3weR 3 beltimmen gilt Darum, DO  z Standpunkt Des (Er3ziehers unDd 0eSs
T!  e müljen Wr 0ASs ‚3iel Der Milionserziehung 0eSs Bindes In Dem eminne
jeben, Der Der Kindesjeele jeIbit Dadurch zuteil wWiIrD, DAaR lie in Dem Wacdhstum 3L
hriltlidhen ‘Der)önlicdhkeit gerorDdert mMird“ (31) (ES 1eq auTt Der HanDd, DaR urch
eine konjequente Durchtührung Dieles pädaagogildhen Veit)aßes, welcher 0AaSs Buch
wertvolle Anleitung gibt, OieE Yiı)lion nıcht NUrTL nıcht ge)hädigt, onNdern Rräftig Ge:
Tördert 1rD Yırs Den mannıgracden Wıinken, DIiE Der Yert. TÜr Die Behandlung
Der Nii)lion in Der ule gibt, hebe ich Dervor OIie Abhaltung kleiner WtiNNonSsaus-
)|telungen (35), Oie Abweilung 3 Dieler \tomlicher Darbietung in Niti)ionsgeldhichte,
geographie 11nD :\tati]tik, OTE Forderung lebensvoller ‘Bilder als Der Ytı)llion (37),
Öie Bedeutung Der i Nionserzählungen (56), bejonDders ber Die Rınder in Den MWi):
10nen, DIiE DN Wiillionaren mebr ge)hrieben werden jollten (53), O1ieE Jorgrältige Yln
leitung zum Niij)ionsgebet (44) Jiicht unberechtigt ilt € wWenn YWiormerk zum SchIuß

„  e  es Wtilionsjeminar 19 Die Kinderp)ydhologie ın einen VYehrplan au}1 nehmen. Die gründliche Belcdhätftigung mit Der gele Des Rindes 170 Den künftigen
Mii))ionaren nıcht NUuTLT TÜr ihre “Irbeit Der Jugend, jondern au d TÜr ihre YIrbeit

Den Erwachjenen eine vorzügliche Vorbereitung jein.“ Homnentlich omm: ın
DIiE Heit, geraDde Ote Vorbereitung auT Öie unmıttelbar praktı)dHe Lätigkeit Durch
DiE inten])ivere ege Der ‘DÄädagogik 1nD Der pädagogi)hHen Viycdhologte, Der altoral,An

G

Homitiletik unDd afecdeje \ich in allen Nii))ionsjeminaren Der Bevorzugun ertreut,
Die teje a  er verdienen. Non scholae, SEAn vıtae 1sCcC1fe

Schwager
d Der Sachlijdhen Miilionstonferenz tür DAaAS Sahr 1914 I2 246

allmann, VYeip31iq
Der vorliegenDde ahbrgang 0eS UYrgans Der bedeutenditen er proteltanti-

\hen WtiNionskonferenzen gewährt U1LS IDIieDder einen inltruktiven iınDit ın O10
rührige Kleinarbeit, Durch Oie DAas heimatliche NMillionsweljen ım protejtanti)hen Deut)ch
land \1ch auszeichnet. er den itatilti)hen unDd ge)häftlichen Niitteilungen enthält

eine Reihe infere))janter unDd wertvoller Aur äße b3wW orträge, IDIE ber 0as
YWiotiy uujerer NitiNionsarbeit DON Yohler (verurteilt DAas weltlich Rulturelle (Ertrem),
ÖiE in Der NMitillion (als BrunD, Werkzeug unD Segen) DON ‚zenker, über Den
Yliettbewerb DONN Cbhriltentum unD sliam Nie JYiegervölker DON Daul, ber Öie
evangeli)he Niijlion 1n Yieukamerun (unter HinweEIS aut Die katholi)dhen An)trengungen)
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DON eter, ber Oie Bedeutung 0es Balkankrieges ylr Die UJtilion DON Stange, über
OiEe BeIdhichte Der Miijlionsmethode DON KRallies, über DIE ANurgabe Ner Judenmi))ion
OM ıyauerho 1inD über Ötie Katholüche NMitijNonsbewegung on Urarrer Nitichael
in YWiügeln Im großen un ganzen )ucht leßterer unjeren Beltrebungen objeRtiv ge
recht 3 werden unD 301lt tınnen autrichtige Anerkennung, IDeMNn auch begreitflicdher:
weije O1E Lenden: verfolat, überall Spuren Der Abhängigkeit DON proteltantı)hHen
Unternehmungen 3 entdecken; onlt ıf jeiner aurmerk)amen Beobadtung wenig enNti:
gangen, NUuUL Oie en Ylien gegrünDdefe Niijions)hulkommijion unDd namentliıch erkR
wÜürdigerweile 0AS n  18278 yür mij}ionswiljen)dhattliche For)huNG. Der Jnbalt De=z
\tätigt, Was i nach einem DODON Witicdhael gebuchten 11a Irüher ıon bin)ichtlich Diejes
ahrtbuchs ge)dhrieben habe, DAaR qualitativ Der pibe aller übrigen “ln
Bediegenheit übertrimt au 0Aas vereinigten eu  en NMiiionskontferenzen, Das
NS ICOB unjerer ‘Bitten nicht 3ZUL Kezen]ion überla))en WurDe. mı1  inn A A A ö da * Berhandlungen Der 111 Hontinentalen Mijionskonjerenz in renmnen.

KRommijionsverlag Der Jiorddeut)hHen NMiijlions-Gejellidhartt. ‘Bremen 1913 1,50 Wit
ine yülle 0es Vehrreidhen nicht bloß binlichtlich Der ver)dhiedenen Strömungen

im gegenwärtigen deut)ch-proteltanti)dhen YWiiNionsleben, onDdern au c yur DIE NWLNionNSs»
probleme ım algemeinen n  © \tch in Diejen Keteraten ND Berjammlungsberichten
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